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 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Luchs - Lynx lynx 
 
Verbreitung des Luchses inklusive Hinweise auf Schwerpunktvorkommen 
 
Ursprünglich kam der Luchs von den Pyrenäen im Westen über ganz Europa bis 
nach Asien im Osten vor. Die südliche Verbreitungsgrenze in Asien stellt der 
Himalaja dar, die östliche der Pazifik. Im Norden geht der Luchs bis über den 
Polarkreis hinaus. Durch menschliche Bejagung ist das Verbreitungsgebiet der Art 
inzwischen stark zersplittert, insbesondere in ihrem europäischen Teilareal. Die 
heutigen Verbreitungsgebiete liegen zumeist in gebirgigen Landschaften wie den 
Alpen, Karpaten und auf dem Balkan sowie in Gebieten mit nur geringer 
menschlicher Besiedlung wie großen Teilen Skandinaviens und Finnlands und dem 
nördlichen europäischen Russland. 
Verbreitungsschwerpunkte des Luchses in Deutschland sind heute die waldreichen 
Mittelgebirgslandschaften des Bayerischen Waldes und des Harzes. Daneben liegen 
auch immer wieder Beobachtungen aus anderen waldreichen und störungsarmen 
Landschaften vor (z.B. Fichtelgebirge, Sächsische Schweiz, Pfälzer Wald, 
Rothaargebirge, Eifel, Senne, z.B. Hucht-Ciorga 2012 für NRW). 
In Europa ist der Luchs heute nur noch sehr verstreut verbreitet. Die größten 
zusammenhängenden Verbreitungsgebiete liegen in Skandinavien und Finnland 
(Mitchell-Jones et al. 1999). 



Fachliche Grundlagen: LANIS-Bund, Bundesamt für Naturschutz (BfN), Naturräumliche Gliederung nach Meynen/Schmidthüsen (1990)
Topographische Grundlage: VG 1000 © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (www.bkg.bund.de)
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Verbreitung der Art in Deutschland

Managementempfehlungen für Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie (Internethandbuch)

Umweltforschungsplan 2008 - Forschungskennziffer 3508 86 0300

Nachweise ab 1990, Stand: 2006

Luchs (Lynx lynx)


